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Wie Sie durch systemisches Coaching in Führungs-

und Beratungssituationen neue Lösungen finden
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Vielleicht kennen Sie die Situation im Führungs- oder 
Beratungskontext, dass eine Situation festgefahren 
erscheint? 

Die Standpunkte werden ohne Fortkommen wiederholt.
Gesetzmäßigkeiten und Nicht-Veränderbares wie „Der
Kollege ist eben so.“ bringen eine für die Betroffenen 
hilfreiche Lösung nicht näher.

Der Nutzen als Coach 

Als Coach erweitern Sie Ihre Kompetenzen, in dem Sie 
zusammen mit Mitarbeitern und (internen) Kunden neue
Handlungsmöglichkeiten schaffen. Dies geschieht durch
verändern bestehender Verhaltensmuster und entwickeln
neuer Sichtweisen.

Wenn Sie mehr zum Thema Coaching wissen möchten,
sprechen Sie mich gerne an.

Ihr Ansprechpartner

Gute Gründe, sich für eine Coaching-Ausbildung
zu entscheiden:

• Sie wollen als Berater in kritischen Situationen 
angemessen und kompetent handeln können.

• Als Change Manager wollen Sie mit den von 
Veränderungen Betroffenen sensibler umgehen.

• Sie wollen sich die methodischen Voraussetzungen
schaffen, um die Rolle als Coach wahrnehmen zu 
können.

• Sie wollen als Führungskraft Mitarbeiter besser auf
neue berufliche Aufgaben vorbereiten können.

• Als Personalentwickler/in wollen Sie Mitarbeiter in 
ihrer persönlichen Entwicklung unterstützen.

• Sie wollen ein besseres Standing als Projektleiter/in.
• Sie wollen Sicherheit im Umgang mit Kollegen,

Mitarbeitern und Vorgesetzten erlangen.

Wenn Sie in einer Führungs- bzw. Beraterrolle einzelne
Mitarbeiter kompetent coachen wollen: wie muss dann
eine Ausbildung aussehen?

Die Ausbildung ist zertifiziert

Die Forschungsstelle Coaching Gutachten in Hamburg
hat die systemische Ausbildung „Coach mit
ibo-Zertifikat“ geprüft und für gut befunden.

Michael Berger

Seniorberater, Trainer und Coach
T: +49 641 98210-342
michael.berger@ibo.de



Was unsere Coaching-Ausbildung 
auszeichnet
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04 Erwarten Sie keinen Schnellwaschgang – eine 
gute Coaching-Ausbildung braucht Zeit

Ganz bewusst haben wir die 4 Blöcke der Ausbildung auf
9 Monate verteilt. Zwischen den Seminaren haben Sie 
genug Zeit, die im Training kennengelernten Methoden
und Techniken zu üben und zu vertiefen. Dieses eigen-
initiative Lernen geschieht in kleinen Schritten, kontinu-
ierlich und deshalb nachhaltig. Sie profitieren davon,
indem die Methoden und Techniken in späteren Echt-
situationen einfacher abrufbar sind. Sie haben Zeit, z. B.
für Hausarbeiten oder um biografisches Material zu 
sammeln. Dabei beginnen Sie schon mit Aspekten der
Selbsterfahrung. Ihre Kompetenz wird schon während
der Ausbildung spürbar erweitert. Unsere Teilnehmer
und Teilnehmerinnen erzählen gerne von den positiven 
Rückmeldungen ihrer Kollegen.

Ausbildungskonzept und Inhalte

Das Ausbildungskonzept besteht im Wesentlichen aus
drei Teilen:
• Methoden und Techniken
• Biografische Selbstreflexion
• Eigene Gespräche vorstellen
Details hierzu finden Sie auf Seite 07.

Das Konzept ermöglicht einen vielschichtigen Lernprozess,
in dem das Methodische im Laufe der Ausbildung für
Coachinggespräche in den Hintergrund tritt.

Sie werden von zwei Trainern betreut*

Während ein Trainer „redet“, beobachtet der andere 
Trainer den Kollegen und die Gruppe (*ab 5 Teilnehmern).
Vorteil ist: der Lernprozess wird differenziert beobachtet
und gesteuert z. B. durch Anmerkungen des beobachtenden
Trainers. Damit wird der Lernprozess auf der Metaebene
transparent und zeigt, wie Sie als Coach später selbst mit
Ihren Klienten arbeiten. Gerade das Erkennen ist die 
Voraussetzung dafür, den Prozess steuern zu können.

Supervision für Coaches

Die Überprüfung der eigenen Arbeitsweise ist Bestand-
teil jeder professionellen Beratungstätigkeit als Coach.

Supervision ist mehr als kollegialer Erfahrungsaustausch
und beinhaltet die methodisch angeleitete Reflexion der
eigenen Arbeit. Dazu gehört das Einnehmen einer 
Beobachterperspektive auf den „Fall“, das Wahrnehmen
der eigenen Rolle und der jeweiligen Beziehungsmuster 
sowie die daraus abgeleiteten Konsequenzen für das 
Vorgehen.

Als Coach mit ibo-Zertifikat können Sie einmal pro Jahr 
kostenfrei an einer Supervision teilnehmen.

Informieren Sie sich – testen Sie uns!

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich im Rahmen einer kosten-
freien Informationsveranstaltung einen detaillierten
Überblick über die Ausbildungsreihe zu verschaffen:
• Ausbildungsziele und -inhalte
• Systemischer Coaching-Ansatz bei ibo
• Rahmenbedingungen der Ausbildung
• Anforderungen an die Teilnehmer/innen

Die Infoveranstaltung kann Ihnen als Orientierung und
Entscheidungshilfe dienen, inwieweit diese Ausbildung
Ihren Erwartungen und Zielen entspricht.
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Coach/Klient

1. Lernzyklus
Teilnehmer



Eine klare und einfache Orientierung schafft Ihnen unser
Modell – der Coaching-Kompass. Dieses Modell wird Sie in
der Ausbildung zum Coach begleiten.
Sie können daran das Vorgehen wie auf einer Prozess-
landkarte ablesen. Sie können sich leicht orientieren und 

strukturierter lernen. Sie sehen auch, in welcher Mehr-
dimensionalität Sie als Coach ausgebildet werden. Sie 
können mit dem Coaching-Kompass natürlich durch Ihre
eigenen Coaching-Fälle navigieren.

Orientierung leicht gemacht – 
der Coaching-Kompass
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